
17 Unisextoiletten auf Bundesjugendwerksveranstaltungen

Gremium: Landesjugendwerk der AWO Hamburg, Bundesjugendwerk der AWO
Beschlussdatum: 08.05.2016

Die Bundesjugendwerkskonferenz möge beschließen:

Als Jugendwerk der AWO setzen wir uns für die Gleichstellung und 
Gleichbehandlung aller Geschlechter auf allen gesellschaftlichen Ebenen ein. Der 
Bundesjugendwerksvorstand möge sich dafür einsetzen, dass es bei allen 
Veranstaltungen auf Bundesebene, wenn möglich, zusätzlich eine oder mehrere 
Unisextoiletten gibt. Dies kann zum Beispiel in Absprache mit der Verwaltung der 
Unterkunft durch eine Umbenennung einer Damen-, Herren- oder Behindertentoilette 
geschehen.

Begründung

Begründung erfolgt mündlich.

Kindgerechte Fassung: 

Wir möchten, dass alle Menschen auf Toilette gehen können, wenn sie mal müssen.

Leider gibt es in vielen Jugendherbergen und ähnlichen Unterkünften nur Toiletten für Frauen und
Männer. Für Menschen, die ein anderes Geschlecht haben, gibt es somit keine Toiletten. Deshalb
möchten wir, dass der Bundesvorstand auf seinen Veranstaltungen, wenn möglich, mindestens eine
Toilette einrichtet, die alle Menschen benutzen dürfen.

21. Bundesjugendwerkskonferenz des Jugendwerks der AWO, 07. - 08. Mai 2016 in Joachimsthal/
Brandenburg
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